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(von Jannik Hermsen)

Liebe Mitglieder der SpVgg Kessel, 
liebe Interessierte,

negative Schlagzeilen beherrschen 
seit zwei Jahren unseren Alltag. 
Corona, Krieg & Inflation sind 
dramatische Einschnitte für viele 
Menschen. Deshalb versuchen wir es 
mal mit guten Nachrichten. 
Nach zwei Jahren Abstinenz konnten 
wir in diesem Sommer endlich 
wieder die Kesseler Kirmes feiern. 
Die Resonanz im Dorf erreichte 
wohl Vor-Corona-Niveau und es war 
schön, nach so langer Zeit endlich 
wieder zwischen Sportplatz und 
Tennisheim zu feiern. Eingerahmt von 
zwei unserer Sportanlagen konnte 
Dominik Loock und sein Team wieder 
eine schöne Kirmes feiern. Danke für 
euren Einsatz für unser Dorf.
Ja, mitten im Herzen unseres Vereins 
stand das Kirmeszelt nun. Wir 
treten seit dem 01.06.2022 nun als 
Pächter der Tennisanlage auf. Nach 
zahlreichen Verhandlungen rollt und 
springt nun seit Mitte Juli der Ball am 
Scharsenweg. Die Buchungszahlen  

auf unserer Homepage belegen die 
großartige Resonanz. Jeden Tag 
wurde seitdem auf den beiden Plätzen 
gespielt. Über weitere Mitglieder 
würden wir uns aber natürlich freuen. 
Mehr dazu natürlich in diesem Heft. 

Einen Neustart gibt es auch für 
unsere Erste, die nach den Erfolgen 
im letzten Jahr nun auch unter einem 
neuen Coach performen will. In der 
Vorbereitung hatte die Mannschaft 
vor allem in den Testspielen noch 
leichte Probleme. Dennoch ist Thomas 
von Kuczkowski überzeugt davon, 
eine gute Rolle in der A-Liga spielen 
zu können. Um ihn einmal der 
Bevölkerung vorzustellen, habe 
ich mich mit ihm zu einem 
kurzen Interview verabredet.

Die Pandemie ist zwar noch 
nicht vorbei, die Auswirkungen 
auf unseren Alltag werden 
aber kleiner. Das zeigt auch 
beispielsweise, dass endlich 
wieder ein Zeltlager stattfinden  
konnte. Die Verhältnisse 
normalisieren sich also 
etwas und das Leben kehrt  

zurück: Badewannenrennen, Thomas-
Zwanziger-Gedächtnisturnier oder 
der neu geschaffene Tennisbetrieb 
zeugen davon. Trotz Corona, Inflation 
und Krieg können wir damit aus Sicht 
der SpVgg Kessel optimistisch in die 
Zukunft blicken. 

Ich wünsche euch trotz aller 
Schwierigkeiten eine schönen Rest-
sommer und schaut an den Plätzen 
vorbei. 

Redaktion

Vorwort
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„Wenn alles optimal läuft, ist vieles möglich“
Kucze der neue Mann an der Seitenlinie

(Interview mit Jannik Hermsen)

Auf Markus Hilgemann folgt Thomas 
von Kuczkowski, der im Fußballkreis 
eher als Kucze bekannt ist. Und 
damit gibt es nach nur einem Jahr ein 
neues Gesicht an der Seitenlinie der 
Spielgemeinschaft. Seinen Namen 
auszusprechen fällt den meisten gar 
nicht so leicht, er selber „hat schon 
alles gehört“ bei der Aussprache. 49 
Jahre jung ist der neue Coach der SG 
und arbeitet als Bankkaufmann bei 
der Volksbank Kleverland. Er ist Fan 
der einzigen wahren Borussia aus 
Mönchengladbach. 
Ein guter Zeitpunkt für ein kurzes 
Gespräch mit dem neuen Coach.

Sportmagazin: Hallo Thomas. Herzlich 
Willkommen beim besten Verein der 
Welt. Wie liefen deine ersten Tage bei 
der SG?

Thomas: Ich bin wirklich sehr 
zufrieden. Wir haben sehr gute 
Trainingsmöglichkeiten in Kessel und 
Hassum. Ich muss nun zwar zwischen 
zwei Plätzen pendeln und viel Material 
herumfahren, aber das ist Klagen 
auf hohem Niveau. Ich spüre großes 
Vertrauen im Verein und komme gut 
mit den Leuten am Platz aus. Die 
Ansprechpartner an beiden Plätzen 
haben mich sehr gut aufgenommen.

Sportmagazin: Wie ist dein erster 
Eindruck vom Team?

Thomas: Ich kann dem Team bisher 
keinen Vorwurf machen, auch wenn 
wir sicherlich nicht gut gestartet 
sind. Wir haben nun gegen drei 
B-Ligisten in den Testspielen nicht 
gewonnen. Aber die Jungs müssen 
viele Sachen gerade verarbeiten. 
Wir haben eine hohe Intensität und 
ich sehe noch viele Fragezeichen in 
den Gesichtern. Aber wir haben sehr 
intensiv trainiert und dann fällt es in 

der Vorbereitung noch schwer, das 
Potenzial abzurufen. Wir haben eine 
gute Mannschaft vom Talent her. Aber 
das Talent muss man abrufen und das 
ist jetzt meine Aufgabe, dass wir das 
in den Pflichtspielen hinbekommen. 
Dann bin ich überzeugt, dass wir eine 
gute Rolle spielen können. 

Sportmagazin: Wie lief ansonsten die 
Vorbereitung?

Thomas: Bis auf die Testspiele 
und das Parookaville bin ich total 
zufrieden. Aber eine 5-tägige Pause 
wie über das Festival haben andere 
Mannschaften auch. Aber als neuer 
Trainer willst du am liebsten jeden 
zweiten Tag auf dem Platz stehen. 
Da stört so ein Festival natürlich. 
Aber ansonsten ist alles gut hier, 
auch wenn die Ergebnisse jetzt 
noch zur Trainingsqualität passen 
müssen. Und ich würde mir gerne 
noch schneller die Namen merken. 
Ich muss die Mannschaft also 
noch etwas kennenlernen. Wer 
ist Rechtsfuß? Wer ist besser mit 
links? Diese Dinge sind in der 
Kennenlernphase wichtig.

Fußball
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Sportmagazin: Worauf legst du Wert?

Thomas: Ich lege viel Wert auf Taktik 
und Laufwege und bin da auch 
schon mal etwas kleingeistig und 
kleinkariert. Ein Beispiel: Vor jedem 
Spiel sage ich immer, wo ein Spieler 
bei einer Ecke steht. Wenn dann 
einer meint, dass nicht zu machen, 
dann kann ich auch mal ausflippen. 
Ich denke, dass diese Akribie für 
einige Spieler noch ungewohnt ist. 
Viele Spielformen und ein sauberes 
Passspiel sind mir ebenfalls wichtig. 
Auf einen Waldlauf habe ich hingegen 
keine Lust. Man kann auch auf dem 
Platz intensiv arbeiten.

Sportmagazin: Was für Trainertyp 
bist du?

Thomas: Ich bin ein Kumpeltyp 
so lange bis die Jungs meinen, 
was anderes zu machen, als wir 
besprochen haben. Dann bin ich auch 
mal ein Arschloch und knallhart. 
Aber ich bin nicht nachtragend und 
verzeihe natürlich auch Fehler. Ich 
versuche erst mal locker reinzugehen. 
Aber ich erwarte an Spieltagen schon  

maximale Konzentration und das 
meine Vorgaben befolgt werden. Da 
bin ich schon hart.

Sportmagazin: Ein Trainer bringt 
häufig auch neue Spieler mit. Gibt es 
Neuzugänge?

Thomas: Wir haben insgesamt vier 
Neuzugänge. Mit Beslan Akaew von 
Sturm Wissel kommt ein bulliger 
Stürmer zu uns. Aus der A-Jugend 
von Kleve komt Julien Wicka, ein 
talentierter Außenbahnspieler. Und 
mit Timo Dennessen kommt ein 
kompromissloser Verteidiger aus 
Asperden. Christopher Werner greift 
nach einer langjährigen Pause auch 
wieder an. Alles gute Typen, die sich 
hier nahtlos einführen werden.  Mein 
Staff unterstützt Willibert Schümer, 
der als gebürtiger Asperdener die 
Umgebung hier gut kennt. Und mit 
Daniel Gunkel rutscht unser Reserve-
Torwart auf in das Trainerteam als 
Co-Trainer. Er spielt nur noch im 
Notfall und hilft uns bei der Analyse 
der Spiele. 

Sportmagazin: Warum geht ein Mann, 
der den 1. FC Kleve, Hö/Nie oder den 
SV Sonsbeck trainiert hat, in die 
Provinz nach Kessel, Hommersum 
und Hassum?

Thomas: Ich wollte eigentlich 
aufhören nach zwei Jahren Grieth. 
Und dann saß ich in einer leckeren 
Weinrunde mit Andre Spielmann, der 
mich fragte, ob ich mir ein Engagement 
in Kessel vorstellen könnte. Ich 
hatte dann gute Gespräche mit den 
Verantwortlichen der beiden Vereine. 
Ich habe auch zweimal gegen die 
SG gespielt im letzten Jahr und mir 
gesagt: „Das könnte Bock bringen“. 
Die Platzanlage passt mir persönlich 
sehr gut, da es hier keine Asche gibt. 
Da leidet die Motivation doch schon 
mal. Und hier gibt es noch eine gute 
Jugendarbeit. Da dachte ich mir, dass 
könnte passen. Zudem wohne ich in 
Kleve-Materborn und kann jetzt auch 
mal mit dem Fahrrad zum Training 
oder Spiel. Ich habe vor zwei Jahren 
bewusst den Weg in die untere 
Spielklasse gewählt, da auch ich 
nicht jünger werde. Ich bin Feldtrainer 
und wollte mich nicht mehr jede 
Woche mit einem sportlichen Leiter 

Fußball

Modernisierung, Renovierung und Neubau
Ihre 4 starken Partner am Niederrhein für

Für Profis 
und Privat

47551 Bedburg-Hau 
Bedburger Weide 10 

ehemals  
HOLZ DERKS

47608 Geldern
Marktweg 33

47475 Kamp-Lintfort 
Oststraße 80

47623 Kevelaer
Feldstraße 64
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auseinandersetzen, der meine 
Aufstellung hinterfragt oder Spieler X 
einsetzen will. Ich bin bewusst einen 
Schritt runter gegangen, weil ich mir 
nicht mehr reinreden lassen wollte. 

Sportmagazin: In der RP hast du 
geäußert, ganz oben mitmischen zu 
wollen. Ist der Aufstieg realistisch?

Thomas: Das Potenzial kann reichen, 
wenn es keine Verletzungen gibt 
und wichtige Spieler nicht ausfallen. 
Ein Peter Bodden und Christian 
Auclair dürfen beispielsweise nicht 
ausfallen. Wenn alles gut läuft, sind 
wir schwer zu schlagen. Wir müssen 
dann mal am Ende gucken, wofür 
das reicht. Aber wir haben eine 
wirklich gute Achse mit Christian 
Auclair, Nils Blasberg, Thorben 
Möller und Peter Bodden. Das sind 
gestandene A-Liga-Spieler und das 
ist in der Klasse viel wert. Wenn der 
ein oder andere einschlägt, können 
wir eine gute Saison spielen. Mit ein 
bisschen Glück und der passenden 
Spielvorbereitung geht viel. Die fängt 
aber bereits Freitag an. Auch die ein 
oder andere Kirmes bereitet mir 
etwas Sorgen. Aber das ist Kreisliga.

Sportmagazin: Hast du sonst 
Wünsche für die kommende Saison?

Thomas: Ich wünsche mir, dass in allen 
drei Dörfern die Unterstützung groß 
ist und das hier zu den Sportplätzen 
gepilgert wird. Ich wünsche mir eine 
enge Zusammenarbeit der Dörfer. 
Mehr geht immer. Also kommt zu 
den Plätzen und unterstützt unsere 
Mannschaft.

Information aus der Redaktion:
Nach Ablauf dieses Interviews wurde 
das Pokalspiel bei der DJK Kellen mit 
1:0 verloren.

Im ersten Saisonspiel im Rahmen 
der Feierlichkeiten zum 75-jährigen 
Jubiläum der DJK Ho/Ha erkämpfte 
man sich ohne Toptorjäger Peter 
Bodden ein 0:0 gegen Grieth. Der 
Tabellennachbar der vergangenen 
Saison konnte dabei jedoch knapp 
35 Minuten in Überzahl agieren, 
da Torben Möller durch eine sehr 
umstrittene rote Karte bereits 
in Minute 27 das Feld verlassen 
musste. Damit war es natürlich 
nicht ganz leicht einen Sieg 

einzufahren. Dennoch zeigte sich 
die Mannschaft hier im Gegensatz zu 
den Vorbereitungsspielen verbessert 
und macht damit Hoffnung auf mehr. 
In den nächsten Spielen wird man 
dann sehen, ob die ausgerufenen 
Saisonziele wirklich erreicht werden 
können.

Wer über die Termine in einer WhatsApp-
Nachricht informiert werden will, 
kann sich gerne bei Theo Peters unter 
01712258239 melden. 
Vor jedem Spiel wird hier der Spielort 
bequem mitgeteilt.

Triftstr. 217 • 47574 Goch-Asperden • Tel. 0 28 23 - 21 98 
www.raumausstattung-rosenbaum.de

• Polsterarbeiten 
•	Fensterdekorationen	
• Sonnenschutz  
• Insektenschutz 

•  Bodenbeläge  
•  Designteppiche 
•		Matratzen	&	Boxspringbetten		
•  Sitz- und Kleinmöbel

Kreatives Handwerk aus Leidenschaft
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Die Zweite vor dem Saisonstart
... mit kleineren Fragezeichen

(von Jannik Hermsen & Bernd van de 
Pasch)

In diesen Tagen beginnt auch die 
Hinrunde für unsere beiden C-Liga 
Mannschaften. Unsere Zweite und 
unsere Dritte treten dabei wieder 
an. Wer sich im Kreis umguckt, wird 
erkennen, dass es mittlerweile fast 
eine Rarität ist, dass ein Verein noch 
drei Mannschaften stellen kann. 
SuS Kalkar und der SV Bedburg-
Hau beispielsweise müssen bereits 
in der ersten Mannschaft eine 
Spielgemeinschaft bilden. 

Dennoch ist die Personallage vor allem 
bei unserer Zweiten angespannt. Viele 
unserer Spieler aus dem letzten Jahr 
trainieren momentan bei der Ersten 
und sind dort auch eingespannt. Die 
Vorbereitung lief zudem auch aus 
Urlaubsgründen nur sehr mäßig. 
Auch in Hinblick auf die kommende 
Spielzeit ist die Personaldecke dünn. 
Dort hoffen wir aber, dass der ein oder 
andere aus der Ersten noch zu uns 
dazustößt. Zudem wird der ein oder 
andere Spieler, der momentan bei 
der Ersten trainiert, wieder bei uns 
spielen (müssen). 

Vereinbart ist, dass der Kontakt zur 
Ersten wieder etwas intensiviert 
werden soll. Freitags trainieren wir 
daher zeitgleich mit der Ersten und 
können somit gegebenenfalls auch 
gemeinsame Trainingssequenzen 
abhalten. Dennoch haben Heinz und 
Daniel Elbers jede Woche viel zu 
tun, eine schlagkräftige Mannschaft 
auf die Beine zu stellen. Wie genau 
der Kader aussieht, wird sich 
wahrscheinlich erst nach den ersten 
Spielen herauskristallisieren. 
Bei der dritten sieht es etwas besser 
aus.
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Liebe Amelandfreunde & -freundinnen,
unsere Ferienfreizeit findet dieses Jahr inden Herbstferien vom 01.- 08.10 statt.Die Kosten der Fahrt betragen 270€(Geschwisterkinder: 250€). Darin enthaltensind An- und Abreise, Unterbringung,Vollverpflegung, Programm,Fahrradausleihe und T-Shirt.Anmeldungen werden bis zum 01.09.entgegengenommen.

Infos & Anmeldungen bei Fam. Kriege, imPfarrbüro St. Stephanus Kessel oder perMail unter ferienlager-ameland@web.de.

Anmeldungen
& Infos:

Fam. Kriege
02827/922868ferienlager-ameland@web.de

Anmeldung
bis 01.09

Kosten:
270€

Geschwisterkinder:
250€

Mädchen undJungen
ab 8 Jahren

11..-- 88.. OOkkttoobbeerr 22002222AAmmeellaanndd FFeerriieennffrreeiizzeeiittPPffaarrrrggeemmeeiinnddee SStt.. SStteepphhaannuuss



10
Sportmagazin SPVGG Kessel | Ausgabe 2 | August 2022

Der Pokal bleibt im Dorf
Alt-Herren auch in diesem Jahr erfolgreich

(von Oliver Hülsmann)

Der Pokal bleibt im Dorf! Auch 
wenn es als Gastgeber nicht die 
feine englische Art ist, so hat 
sich die Kesseler Altherrentruppe 
den Sieg beim Thomas Zwanziger 
Gedächtnisturnier mehr als verdient.
Ob es daran gelegen hat das die 
alte Garde um Spielmann, Czesnik, 
Hülsmann, Wegenaer und Peters 
nicht mitspielen durfte, ist nicht 
bekannt. Diese Herren wurden in den 
Urlaub verbannt oder durften sich 
am Grill oder Bierstand betätigen. 
Eine Aufgabe die wir wohl in den 
nächsten Jahren ausführen werden.

Da unser Trainer und Manager M. 
Müskens dieses Mal nicht anwesend 
war, hatte A. Dittrich die Aufgabe das 
Team einzustellen. Mit Spickzettel 
wie einst Ewald Lienen hatte sich 
Andi vorbereitet, ob die Ansprache 
von jedem Spieler verstanden wurde, 
wird immer noch bezweifelt. Das 
Ergebnis spricht jedoch für sich und 
Zettel-Andi! Es war ein tolles Turnier 
mit richtig guten Mannschaften und 
die Organisation lief auch wie immer 
rund und reibungslos.

 

Auch unser Maifest war wieder 
eine Attraktion für sich. Das 
Badewannenrennen wurde wieder 
sehr, sehr gut besucht. Die riesige 
Resonanz ließen teilweise den 
Grill und Bierstand mehr als ins 
Schwitzen geraten. Die Familie Heinz 
Elbers hat uns wie immer aus dem 
Schlamassel geholfen und mehr als 
50 Kästen Getränke während der 
Veranstaltung nachgeordert. So eine 
Veranstaltung lässt sich zwar relativ 
einfach planen und organisieren, 
aber wie hoch der Zuspruch an so 
einem Tag sein wird, ist nicht planbar. 
Nach den ganzen Strapazen im Mai 
und Juli werden wir erstmal Ende 
August zu unserer Mannschaftsfahrt 
nach Mallorca aufbrechen. Unser 
Reiseleiter Stocki hat uns Abseits 
der Playa in eine abgelegene Finca 
eingemietet, wo wir an Töpfer- und 
Kochkursen teilnehmen werden. 
Uns liegt der Trubel nicht mehr so 
wie in den letzten Jahren, wir sind ja 
schließlich die Alten Herren.

Fußball
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Verschiedenes

Jede Jugendmannschaft ist besetzt

Gute Nachrichten aus dem Jugendbereich. Die JSG Ho/Ha/Kessel/Asperden kann in der kommenden Spielzeit in jeder 
Altersklasse mindestens eine Mannschaft an den Start schicken. Es gibt jeweils eine Mannschaft in der A-, B- und 
C-Jugend. In der D-Jugend werden zwei Teams an den Start gehen. Ergänzt wird das Portfolio durch 3x E-Jugend, 2x 
F-Jugend und eine Bambini. 
Trotz einer Spielgemeinschaft aus vier Dörfern ist dies auch keine Selbstverständlichkeit mehr. Mehr dazu in der nächsten 
Ausgabe. 

Basketball stellt den Spielbetrieb ein

Bedauerliche Nachrichten kommen in diesen Tagen aus der Basketballabteilung. Nach vielen erfolgreichen Jahren wird 
es ab der kommenden Saison keine Teilnahme mehr am Spielbetrieb des Westdeutschen-Basketball-Verbandes (WBV) 
mehr geben. „Wir haben vorerst entschieden, an keinem Meisterschaftsbetrieb mehr teilzunehmen“, so Spielerin und 
Geschäftsführerin Jasmin Pabst. Und das trotz der Meisterschaft in der vergangenen Spielzeit. „Es gibt einfach zu wenig 
Spielerinnen. Es können nur noch max. 3-4 regelmäßig am Trainingsbetrieb teilnehmen. Manche sind weggezogen 
(Hamburg, Düsseldorf) oder haben nun andere Prioritäten, da sie Mütter geworden sind oder beruflich eingespannt sind. 
Somit ist ein Spielbetrieb leider nicht mehr möglich“. 
Ein schwerer Schlag für unseren 
Verein, der immer stolz darauf war, 
Basketball in einem kleinen Dorf 
anbieten zu können. Die einzige 
Möglichkeit wird in Zukunft die 
Hobbytruppe sein, die sich aus 
Männern und Frauen zusammensetzt. 
„Über einen Neuaufbau einer 
Mannschaft und der Abteilung würden 
wir uns aber natürlich freuen“, so 
Jasmin Pabst. 

Aus dem Verein
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(von Jannik Hermsen)

Es hat sich ein wenig gezogen am Ende. Aber es hat endlich 
geklappt. Seit dem 15. Juli 2022 erlebt der Tennissport in 
Kessel wieder sein Comeback. Mit Unterstützung der Firma 
Teutenberg aus Kevelaer wurden am Scharsenweg zwei von 
drei Plätzen wieder hergerichtet und bespielbar gemacht. 
Und gleichzeitig wurde innerhalb der SpVgg Kessel eine 
Tennisabteilung gegründet. 

Vorgeschichte
Der Tennissport lag brach in Kessel. Die drei Plätze 
am Scharsenweg wurden nicht mehr bespielt und das 
Gelände nicht mehr für den Tennissport verwendet. Doch 
dagegen regte sich im Dorf Widerstand. Maurice Niesten 
renovierte in Eigenregie vor zwei Jahren den ersten 
Tennisplatz. Allerdings wurde der Tennissport dennoch 
nicht wiederbelebt. Erst als das Platzhaus brannte, kam 
das Thema Tennis so richtig auf den Tisch. In einer Beilage 
des Sportmagazins fragten wir von der SpVgg Kessel, 
ob es ein ernsthaftes Interesse an der Wiederbelebung 
des Sports gäbe. Die Resonanz war gigantisch. Fast 50 
Personen meldeten Interesse an. Und so machten wir uns 
– und vor allem unser 1. Vorsitzender Thomas Kriege – an 
die Arbeit. Zahlreiche Gespräche mit dem Tennisverein, der 
Sternwarte und der Stadt Goch folgten. Am Ende steht das 
Ergebnis fest: Die SpVgg Kessel hat das Gelände mit dem 
dazugehörigem Platzhaus übernommen und hat nun eine 
eigene Abteilung gegründet. In den letzten Monaten wurde 
dann in Eigenregie der Platz für die Herrichtung einer 
Fremdfirma vorbereitet. Leider zog sich die Herrichtung 

der Plätze etwas in die Länge, so dass erst im Juli mit dem 
Tennissport begonnen werden konnte. 

Die Tennisabteilung
Kurz vor dem Beginn der Sommerferien gab es dann 
im Platzhaus die Gründungsveranstaltung der Tennis-
abteilung. Knapp 20 interessierte Tennisspieler erschienen 
dabei. Dabei wurde ein Orga-Team um Maurice Niesten, 
Paul Schwiebbe, Peter Bodden, Michael Krebbers, Oliver 
Hülsmann und Jannik Hermsen gebildet, dass den Neustart 
organisiert. Die Tennisabteilung hat nun knapp 25 Mitglieder 
und hofft natürlich noch auf weitere Personen. Die Kosten für 
die Tennisabteilung belaufen sich auf insgesamt 150 Euro/
Jahr (75 Euro Mitgliedsbeitrag + 75 Euro Tennisabteilung). 
Der Antrag kann auf der Homepage heruntergeladen werden.

Wie kann ich spielen?
Unter www.spvgg-kessel.de findet ihr unter dem Reiter 
„Tennis“ alle Informationen zur Buchung. Die Buchung der 
Plätze erfolgt online über ein Buchungsportal, auf dem 
man einsehen kann, ob die Plätze frei sind. Die Mitglieder 
der Tennisabteilung erhalten den Zugangscode zum Platz 
im Whats-App-Verteiler. Der Zugang zum Platz ist mit einem 
Zahlenschloss gesichert. Ihr könnt allerdings auch den 
Platz buchen, ohne Mitglied zu sein. Gegen eine Gebühr 
von 15 Euro erhaltet ihr nach erfolgreicher Buchung den 
Zahlencode, so dass ihr auch auf die Anlage kommt. Derzeit 
ist eine Leihe von Tennisschlägern und Bällen nicht möglich. 
Aber es gibt sicherlich im Bekanntenkreis den ein oder 
anderen, der über das Material verfügt. Ihr könnt also ganz 
unverbindlich mal testen, ob Tennis ein Sport für euch ist.

Aufschlag am Scharsenweg wieder möglich
Nach jahrelanger Abstinenz gibt es wieder Tennis im Spargeldorf

Aus dem Verein

ANDY BREITENFELD

Bahnweg 3  47574 Goch-Asperden
Fon: 02823 18668  Fax: 41126

Mobil: 0173 5303965
Internet: www.gossens-objekteinrichtungen.de
E-Mail: info@gossens-objekteinrichtungen.de

Kranenburger Str. 102
47574 Goch - Kessel

Tel.: 02827 5702
Fax: 02827 9319
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Was muss ich beachten?
Das Gelände muss mit Tennisschuhen oder glatten 
Laufschuhen betreten werden, damit der Platz nicht 
kaputt geht. Zudem muss der Platz innerhalb der 1,5h-Frist 
abgezogen werden. Dazu stehen am Platz Matten zur 
Verfügung.

Wie nutze ich das Platzhaus?
In den letzten Woche ist auch Dank der Unterstützung von 
Firmen und Sponsoren unser Tennisheim saniert worden. 
Nach dem Brand war es nur noch schwer zu verwenden. Am 
Tennisheim hängt nun ein Key- Schlüssel-Kasten mit dem 
Schlüssel des Platzhauses. (s. Foto). Der Code wird immer 
die ersten vier Ziffern des Tores zu den Tennisplätzen 
sein.  Dort können Toiletten und Duschen genutzt werden. 
Dort wird es zudem möglich sein, Getränke zu erwerben 
und nach dem Spiel zu verharren. Der Schlüssel muss im 
Anschluss wieder dort deponiert werden. Wir bitten euch 
natürlich darum, den Code nicht weiter zu geben und die 
Örtlichkeit sauber zu hinterlassen. Auch hierbei wird uns die 
Familie Elbers wieder 
unter die Arme greifen, 
damit das Platzhaus in 
Schuss bleibt und dort 
Getränke zur Verfügung 
stehen. Mehr dazu aber 
sicherlich im nächsten 
Heft. 

Aus dem Verein

Hammscher Weg 57  •  47533 Kleve  •  Telefon: 0 28 21 - 89 69 774
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KKiinnddeerrssppoorrtt  
Für Kinder von 6 – 10 Jahre, die Lust auf Bewegung und Sport  
haben und verschiedene Sportarten kennenlernen wollen. 
 
Wir möchten den Kindern Freude an der Bewegung vermitteln und den Kindern einen Einblick in 
unterschiedliche Sportarten geben. 
 
Das sind zum Beispiel Ballspiele, Ballsportarten, Balancieren, klettern, hüpfen, Tanzen,  
Turnen und Leichtathletik 
 
 

EEiinnffaacchh  mmaall  vvoorrbbeeiikkoommmmeenn  uunndd  aauusspprroobbiieerreenn!!  
Los geht´s 
am 05. September 2022 und dann immer montags von 17:00 – 18:00 Uhr  
in der Turnhalle der Niers-Kendel-Schule in Kessel. 
 

Ansprechpartner: Thomas & Tanja Kriege Telefon: 02827-922868 
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Leichte Veränderungen am Platzhaus
Kleine Bauarbeiten sollen den Platz noch attraktiver gestalten

(von Jannik Hermsen)

Wer in diesen Tagen auf den 
Fußballplatz in Kessel kommt, sieht 
leichte bauliche Veränderungen. Zum 
einen ist nun endlich der Ballfang 
komplett fertig gestellt. Er erstrahlt 
in unseren blau-weißen Farben. 
Wesentlich auffälliger ist jedoch 
der Abschnitt vor dem Platzhaus, 
den Bernd Lamers, Heinz Elbers 
und Sebastian Bothen gemeinsam 
gestaltet haben. Zunächst wurde hier 
ein Stück der Hecke entfernt, so dass 
man auch unter dem Platzhaus freie 
Sicht auf das gesamte Spielfeld hat. 
Das rechte Tor war für etwas kleinere 
Personen nur schwer zu sehen. 
Die neue Terrasse soll etwa als 
Zuschauerrang genutzt werden und 
ist zudem auch mit dem Rollstuhl gut 
zu erreichen und erhöht die Sicht auf 
das Feld. 
 
„Wir wollten den Sportplatz 
attraktiver gestalten. Haben mit der 
Stadt gesprochen, da gab es keine 
Einwände. Wir haben dann das 
Material gekauft und die Terrasse 
gebaut. Das Ziel ist, dass wir bei  

Spielen bessere Sitzgelegenheiten 
haben und wir das Spiel besser 
schauen können. Wir drei sind dann 
daran gegangen. Sebastian hat das 
ganze Material besorgt.“

Zudem wurde das Stankett entfernt 
für die Jugentore und einige 
Aschenbecher aufgehangen. Zudem 
wollen Heinz und Andrea unten 
einen Verkaufsraum einrichten. „Wir 
möchten gerne das Fenster bei der 
zweiten Kabine ausbauen. Dort ist 
bereits eine Theke aufgebaut. Wir 
stellen dann den Kühlschrank nach 
unten und verkaufen an Spieltagen 
direkt unten am Platz. Das ist 
etwas leichter zu händeln. Zudem 
wollen wir unten 
einen Fernseher 
anbringen. Dann 
können wir auch 
unten Fernsehen 
gucken, wenn 
mal ein wichtiges 
Spiel läuft. Die 
Menschen sollen 
sich hier wohl 
fühlen“, so Heinz 
Elbers. Heinz und 
Andrea leisten 

weiterhin super Arbeit am Platz. 
Etwa 20 Stunden sind die beiden 
innerhalb der Woche am Platz 
aktiv. Beide wünschen sich aber 
noch mehr Bewegung am Platz.  

„Mehr Jugendmannschaften“, sagen 
beide unisono. Schön finden beide, 
dass viele Jugendliche hier aber noch 
bolzen. „Jeden Tag gibt es hier Spieler 
am Platz, die hinten auf dem zweiten 
Platz bolzen.“ Ein Anliegen ist es, 
dass die äußeren Zäune repariert 
werden. Die Stadt besorgt allerdings 
nur das Material, den Aufbau muss 
der Verein in Eigenregie machen.

IHRE VORTEILE
 Postversand ab 0,26 €
 keine Mindestmengen
 keine Mindermengenzuschläge
 keine Gewichtsstaffel bei Briefen
 kostenlose Abholung vor Ort
 kein Vorsortieren erforderlich
 einfache und verständliche Tarifstruktur
 übersichtliche Monatsabrechnungen
 keine Vertragsbindung

POSTSERVICE NIEDERRHEIN GESCHICKT ... GESPART!

Postservice Niederrhein GmbH

Daimlerstraße 7
D-47574 Goch
Fon: +49 (0)2823 928520

www.ps-n.de
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Einmal SpVgg Kessel, immer SpVgg Kessel
Ich bereue diese Liebe nicht

(mit Nuri Dinc)

In regelmäßigen Abständen berichten 
wir über Kesseler Vereinsmitgliedern. 
Heute widmen wir uns einem 
Mitglied der Dorfgemeinschaft, der 
uns Kesseler kulinarisch versorgt. 
Seit September 2013 versorgt Nuri 
Dinc die Kesseler Bevölkerung mit 
Nahrung und hat uns schon häufig 
die Abendplanung etwas leichter 
gestaltet, da wir Dank ihm nicht mehr 
kochen müssen. Grund genug, ihn 
mal etwas näher vorzustellen.

Sportmagazin: Seit 2013 bist du in 
Kessel Besitzer vom Botan Kebap 
Haus. Wie kamst du nach Kessel?

Nuri: Nachdem ich immer Fußball 
gespielt habe (Landesliga), konnte 
ich irgendwann verletzungsbedingt 
nicht mehr spielen. Ich habe dann 
damals in Hannover den ersten Laden 
eröffnet. Das war 1992 und bin dann 
1993 nach Kleve umgezogen. Ich 
hatte dann zwischen 1993-1998 ein 
Geschäft in Kranenburg und Kleve. 
Ich hatte auch mal in Geldern ein 
Geschäft gehabt, sogar mal in Goch  

an der Brückenstraße. Seit 2013 bin 
ich dann hier und habe den Laden 
damals komplett neu eingerichtet. 

Sportmagazin: Macht das Arbeiten in 
Kessel Spaß?

Nuri: In Kessel macht es sehr viel 
Spaß. Ich habe früher alle meine 
Geschäfte wieder verkauft. Aber in 
Kessel bin ich wirklich gerne und bin 
deswegen hier geblieben. Der Kontakt 
zur Dorfgemeinschaft macht mir 
wirklich Spaß.

Sportmagazin: Was ist das Besondere 
an Kessel?

Nuri: Hier ist bis jetzt der beste Ort, an 
dem ich gearbeitet habe. Die Menschen 
sind super und ich komme mit ihnen 
gut klar. Die Leute bestellen meist aus 
Hassum, Hommersum und Kessel. Ich 
liebe euch alle. Ich profitiere vor allem 
von meinen Stammkunden, da es hier 
wenig Laufkundschaft gibt. Aber ich 
habe viele treue Stammkunden.

Sportmagazin: Wann hast du offen?

Nuri: Nur am Montag habe ich 
geschlossen. Ansonsten könnt ihr 
mich und meine zwei Mitarbeiter 
ab 17 Uhr besuchen. Feiertags und 
sonntags schon ab 16 Uhr bis etwa 
22:00 Uhr.

Sportmagazin: Ich als fauler Mensch 
vermisse ab und an dein Pizzataxi. 
Warum hast du das eingestellt?

Nuri: Ich habe leider viel schlechte 
Erfahrungen gemacht. Zwei Mal kam 
es bei der Auslieferung zu Unfällen, 
einmal sogar mit Fahrerflucht. Ich bin 
dann auf den Kosten sitzen geblieben. 
Das war ein bisschen problematisch 
und kostet natürlich auch wieder 
für mich, da ich mehr Mitarbeiter 
einstellen muss. 

Sportmagazin: Was ist der Tag mit 
dem besten Umsatz?

Nuri: Natürlich geht am Freitag, 
Samstag und Sonntag am meisten. 
Das ist dann aber schon mal 
unterschiedlich.

Sportmagazin: Ärgert es dich, wenn 
Kesseler mal in Goch bestellen?
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Nuri: Nein, ich habe kein Taxi und 
verstehe auch manchmal, dass die 
Leute faul sind und zuhause bleiben 
wollen. Das ist unproblematisch. Beim 
nächsten Mal können sie ja wieder zu 
mir kommen. 

Sportmagazin: Wenn ich zum ersten 
Mal hier hinkommen würde. Was 
müsste ich unbedingt essen?

Nuri: Alles lecker (beide lachen). 
Wenn mein Essen nicht gut wäre 
und ich mit den Menschen nicht klar 
kommen würde, dann wäre ich nicht 
jetzt schon 9 Jahre hier. Ihr könnt 
also gerne alles mal ausprobieren.

Sportmagazin: Wie ist deine 
Verbindung zur SpVgg Kessel?

Nuri: Früher war ich eigentlich immer 
da. Seit Corona nicht mehr. Ich komme 
dann wegen den Öffnungszeiten 
immer zur ersten Halbzeit und hoffe 
natürlich, dass die Mannschaften 
dann danach auch bei mir bestellen. 
Als Sponsor unterstütze ich den 
Verein zudem.

Michael Wegenaer
Alles unter einem Dach

michael-wegenaer@gmx.de

+49 172 1637834

Keldonk 36

47574 Goch-Kessel
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(von Felix Jürgens)

Endlich ging es nach zweijähriger Coronazwangspause 
endlich wieder in das jährliche Jugendzeltlager der SpVgg 
Kessel. Mit enormer Vorfreude starteten wir in der ersten 
Woche der Sommerferien in diesem Jahr zum SV Breinig 
1910 in der Nähe von Aachen im Kreis Stolberg. Erstmalig 
seit einigen Jahren waren alle Jungs Neulinge im Zeltlager, 
was die Spannung vermutlich noch erhöhte. 19 Kinder und 
7 Betreuer machten sich somit auf den Weg nach Breinig. 
Auch nach zwei Jahren Pause klappte der Aufbau des 
großen altehrwürdigen Schlafzeltes sowie der Küche ohne 
Probleme, sodass standesgemäß früh die Fußballschuhe 
geschnürt und die Fußbälle ausgepackt werden konnten. 
Die Jungs stellten das eine oder andere Mal ihren 
Kampfgeist zur Schau, wenn sie auf dem Platz versuchten 
das von Stars besetzte Team der Betreuer zu schlagen;  

meist ohne Erfolg. Neben den unzähligen Stunden auf 
dem Fußballplatz standen noch weitere Programmpunkte 
auf dem Plan. So konnten die Jungs Breinig ein bisschen 
besser erkunden, um so bei der traditionellen Fotorallye 
Punkte für die Lagerwertung zu sammeln. Im Kletterwald 
wurden die letzten Körner Energie verbraucht und im 
Schwimmbad auf der Reifenrutsche Adrenalin freigesetzt. 
Weiterhin mussten sich einige Betreuer beim Fußballgolf 
den Jungs geschlagen geben. 

Das gesamte Betreuerteam bedankt sich für eine schöne 
und anstrengende Woche. Wir hoffen, dass im nächsten 
Jahr alle Jungs wieder mit dabei sind und wir irgendwo 
am Sportplatz eine schöne Zeit verbringen und ganz viel 
Fußball spielen werden! Wir freuen uns! Bis nächstes Jahr!

Aus dem Verein

Jugendzeltlager 2022 beim SV Breining
Nach zwei Jahren ging es wieder los

 
Technik Center Kessel 

Beratung Verkauf Reparatur 

 
Altsteeg 2, 

47574 Goch-Kessel 
Tel.: 02827-925 97 97  Fax: 02827-925 97 99 

Inhaber: Rolf Kempkes 
Technik-Center-Kessel@t-online.de 

Husqvarna-Gardena-Batavus 

Steinstraße 17
47574 Goch
Tel. 0 28 23 / 8 05 00

An der Stadthalle 
47533 Kleve
Tel. 0 28 21 / 2 41 85

Brillen · Contactlinsen
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(von Theo Erps)

Die SpVgg Kessel trauert um sein 
langjähriges Mitglied. Hermann 
Auclair, geboren am 8. September 
1942, spielte seit seiner Jugend 
für die SpVgg Kessel und durchlief 
dabei alle Jugendmannschaften. 
Mit 18 Jahren rückte er sogleich zur 
1. Mannschaft und war über viele 
Jahre (bis auf 1 Jahr beim SC Kleve 63) eine wesentliche und 
bedeutende Stütze der Elf aus dem Spargeldorf. Hermann 
war auf allen Sportfeldern wegen seiner ausgeprägten 
Schusskraft bei allen Gegnern sehr gefürchtet. Im gesamten 
Kreis Kleve kannte ihn zu dieser Zeit jeder. Er war in jeder 
Spielsaison ein Garant für Tore. In der Saison 1970/1971 
gehörte er zur Aufstiegsmannschaft in die 1. Kreisklasse. Auf 
dem Foto ist er als Teil dieser Mannschaft zu sehen. Hermann 
war immer ein unverzichtbarer Spieler für unsere Erste. Das 
verdeutlicht auch eine kleine Anekdote. Anfang der 60er-
Jahre war Herrmann bei der Bundeswehr und musste Dienst 
schieben. Zeitgleich hatte die Erste aber ein wichtiges Spiel. 
Deshalb setzte man in Kessel eigenhändig das Spielfeld 
unter Wasser, damit das Spiel ausfallen musste. Damit war 
Hermann beim Nachholspiel doch wieder mit von der Partie. 
Nach seiner aktiven Zeit war Hermann jahrelang in den 
verschiedensten Positionen für die SpVgg tätig. Er war 
Geschäftsführer, Pressewart und Chronist, Mitglied im 
Jugendausschuss, Betreuer im Jugendzeltlager und in der 
Karnevalsabteilung aktiv. 
Neben dem Fußball war Hermann bei der Stadt Goch 

angestellt. Er war ein glühender Anhänger von Schalke 04 und 
verbrachte viele Stunden seines Lebens im Hause Stoffelen, 
wo er auch beispielweise einem Kegelclub angehörte. Er 
lebte viele Jahre auf dem Hovscheweg in Kessel und war viel 
mit seinem Fahrrad unterwegs.
Mit Hermann verliert die SpVgg einen Freund, der immer mal 
wieder auf dem Fußballplatz in Kessel zu sehen war und 
sicher ein bekanntes Gesicht der SpVgg Kessel war.

Die SpVgg Kessel trauert um Hermann Auclair
Langjähriges Vereinsmitglied starb im Juni

Aufstiegsmannschaft 1971. Hermann sitzt unten als erster von links.

1. Mannschaft vor dem Pokalspiel gegen den SC Kleve 1961. Hermann steht 

als fünfter von links in der oberen Reihe neben Franz Giesbers.
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(von Jannik Hermsen)

Zwei Jahre hintereinander musste das Kesseler 
Badewannenrennen ins Wasser fallen. Und auch in diesem 
Jahr blieb lang offen, ob es ein Rennen geben kann. Erst 
Anfang April wurde in einer Vorstandssitzung beschlossen, 
dass Rennen wieder durchzuführen. Mit insgesamt 9 
Booten gingen wir am 1. Mai an den Start für das 2. Kesseler 
Badewannenrennen. Und genau wie im ersten Jahr, konnte 
sich wieder die Feuerwehr durchsetzen. Mit Hilfe der  

Alt-Herren-Abteilung wurde die Veranstaltung wieder zu 
einem Publikumsmagneten für ca. 500 Gäste, die sich 
bei dem ein oder anderen Bier am Anleger aufhielten. Eine 
Neuauflage ist im nächsten Jahr wieder garantiert. Aber die 
Bilder auf der folgenden Seite geben euch einen besseren 
Eindruck vom Geschehen als dieser Text. Bilder sagen ja 
bekanntlich mehr als 1000 Worte.

2. Kesseler Badewannenrennen
Nach zweimaliger Absage endlich wieder möglich
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Seit fast 90 Jahren 
Ihr zuverlässiger Partner für: 

 
- Taxi 
- Krankenfahrten 
- Bestrahlungsfahrten 
- Dialysefahrten 
- Rollstuhltransport 
- Flughafentransfer 
- Gruppenfahrten (bis 8 Personen) 

02823-3738 
www.taxi-wolff.de 
 

Taxi Wolff GmbH & Co. KG · Benzstr. 38 · 47574 Goch 
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Anonym eingereichte Leserbriefe werden nicht ver-

öffentlicht. Im Interesse eines lebendigen Meinungs-

austausches sind Leserbriefe zu Vereinsthemen stets 

Willkommen. Die Redaktion behält sich Kürzungen von 

Leserbriefen und Beiträgen vor. Mit Namen gekennzeich-

nete Beiträge decken sich nicht zwangsläufig mit der 

Meinung der Redaktion.

Der Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe ist am 30.11.2022.

Geburtstage
20 Jahre
Louisa Rexwinkel 02.10.2002

30 Jahre
Davide Creaco 15.10.1992

49 Jahre 
(als kleine Entschuldigung für den Fauxpas) 
Bernd Lamers 05.07. 1973
Michael Wegenaer 28.06.1973

50 Jahre
Jörg Dahms 28.08.1972

60 Jahre
Josef Wißen 09.10.1962

75 Jahre
Heinz Lamers 14.08. 1947
Theo Wesseling 26.09. 1947

Vereinszugehörigkeit 
25 Jahre
Carsten Ehme 05.10. 1997

50 Jahre
Klaus Auclair 11.08. 1972

Die Redaktion gratuliert allen 

Geburtstagskindern recht herzlich und 

bedankt sich bei den Jubilaren für die 

langjährige Treue zur Spielvereinigung. Zur 

Übersichtlichkeit werden wir hier in Zukunft 

die Jubilare von 25, 50, 60 und 75 Jahren 

nennen.

Die Mitgliederverwaltung im DFB-net kann 

aufgrund falscher Eintragungen in der 

Vergangenheit Fehler aufweisen. 



• Trocken-/Akustikbau
• Montagearbeiten
• Reparaturen
• Bodenbeläge
• Double-Wood Gartenmöbel

DOMUS gGmbH

Jurgensstraße 26
47574 Goch

Telefon 02823 9298344
Telefax 02823 9298355

E-Mail info@domus-gebaeudepflege.de
Internet www.domus-double-wood.de




